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Liebe Leserin, lieber Leser,
 
kaum  ist uns der sogenannte „Som-
mer 2011“ entglitten, da stecken 
wir schon im Herbst des Jahres, 

das Wetter zeigt uns dieser Tage 
auch gleich, wohin bald der Weg 
gehen wird – man erinnert sich 
daran, dass man ja sogar die Hei-
zung einschalten könnte – nach 
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mehreren Monaten erleben wir das 
Gefühl  mal wieder (wie im Sommer), 
dass man  kalte Füße haben kann, dass 
die Oberarme auskühlen, überhaupt, 
dass man mehr und teilweise sogar 
langärmelige Sachen anziehen sollte. 
Ende des Monats Oktober haben 
wir das zweifelhafte Vergnügen, 
unsere Uhren auf die „Winterzeit“ 
- sagen wir doch lieber Normalzeit - 
umstellen zu müssen.  
Die Boote sind hoffentlich alle im 
Winterlager, gut abgedeckt, mit 
Frostschutz gesichert, Batterien abge-
klemmt, Boiler entwässert??
  
Nun erreicht uns über die Medien die 
Mitteilung: Port Olpenitz am Ende – 
Insolvenz, der amerikanische Investor 

zieht sich aus dem Projekt zurück,  
zurück bleiben  die ortsansässigen  
Handwerker, die auf Ihren unbe-
zahlten Rechnungen sitzenbleiben.  
Eigentlich schade für das Projekt, für 
uns Segler  wäre es nach Maasholm 
und Damp ein weiterer Hafen den man 
aus Gelting Mole bequem erreichen 
könnte.

Am Ende des Monats Oktober beginnt 
die Bootsausstellung in Hamburg. 
Hierzu haben wir uns ein Treffen der 
SVGMer am Sonntag, dem 30.10., 
zwischen 15.00 und 16.00 Uhr im 
SB-Restaurant Mercadillo, Halle 6 
(Eingang Süd), vorgestellt.
 
Ich wünschen Ihnen und Ihren Fa-
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milien eine schöne Winterzeit, blei-
ben sie uns gewogen, und freuen 
Sie sich auf den Januarempfang der 
SVGM.
 
Für den Vorstand                                                                                                                                         
Rolf – Rüdiger Schmidt 
1.Vorsitzender

Termin 1

30. Oktober 2011 
15.00 bis 16.00 Uhr, Halle 
6, Eingang Süd, SB-Restau-
rant Mercadillo.

Termin 2

SVGM,

Jahresempfang 2012.

15. Januar 2012, 11.00 Uhr,

Fährcafé Jacobsen.
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Später als sonst und im Austausch 
gegen die Herbst-Geschwaderfahrt 
bzw. das Absegeln,  soll te  am 
17.09.2011 die Familienregatta 2011 
der SVGM stattfinden. Bei zwar nicht 
sonnigem aber trotzdem schönem 
Segelwetter mit ca. 3 Windstärken 
aus SO begann recht pünktlich um 
10 Uhr die Steuermannbesprechung 
am Flaggenmast. Die Meldeliste 
war Dank der Mithilfe unseres 
Hafenmeisters und Vereinsmitgliedes 
Patrick Gandyra mit 13 gemeldeten 
Booten erfreulicher Weise recht 
gut gefüllt, Luft nach Oben ist hier 
natürlich noch reichlich! Es wurde 

Familienregatta der SVGM 2011

ein klassischer Dreieckskurs gesegelt, 
gestartet sind wir in 2 Gruppen, eine 
‚‚langsame’’ und eine ‚‚schnelle’’. Der 
Abstand zwischen den Starts betrug 
15 Minuten, gewertet wurde nach 
Yardstick bzw. berechneter Zeit. Der 
Start erfolgt gegen den Wind durch 
ein ausgelegtes Tor. Vielen Dank 
hier nochmals an Johannes, unserem 
2. Vorsitzendem, der sein Boot zur 
Verfügung gestellt hat und seiner 
Crew,  Karl-Heinz, Gerd und Patrick, 
die ein tolles Start- und Zielboot 
abgegeben haben. Wir waren in 
Gruppe 2 und beobachteten den Start 
der 1. Gruppe. Der Ein oder Andere 
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hatte sich bei dem recht schwachen 
Wind etwas zu weit von der Startlinie 
entfernt, so dass sie dann doch in 
der 2. Gruppe gestartet sind. Bei 
unserem Start habe ich leider das 1 
Minuten Signal nicht gehört, somit 
war unser Start auch nicht gerade 
optimal. Wir hatten schließlich einen 
direkten Gegner, ebenfalls eine X79 
die Fix & Foxi von Christian Löwe, 
die vor kurzem erst Gruppensieger 
beim Cappy Cup in der Flensburger 
Förde wurde. Die Fix & Foxi hatte 
einen perfekten Start, die Piano 
von Hans, eine Comfortina 39, ist 
(laut Startboot) 1 Minute zu früh 
gestartet. Auf einen Einzelrückruf 
wurde natürlich verzichtet, die Minute 
wurde einfach dazugerechnet – ist ja 
schließlich eine Familienregatta. Nach 
einem Kreuzkurs (ca. ½ sm) sollte 
die 1. grüne Tonne des Fahrwassers 
zur Hafeneinfahrt im Uhrzeigersinn 
gerundet werden um dann auf 
Vorwindkurs zur Untiefentonne 
Neukirchengrund zu segeln. Viele 
zogen Ihre Blister oder Spinnaker 
hoch, bei der X war der Spi schneller 
oben und wir verloren ein paar Meter. 
Die Odin von Peter, eine Dehler 
37 kreuzte vorwind unter Blister 
zwischen der Piano und uns durch. 
Bei Neukirchengrund hatten wir die 
X knapop überholt und Abstand zur 
Odin und zur Piano gewonnen – es 
sah gut aus. Den Spi geborgen ging 
es um die Tonne auf Halbwindkurs, 
Kurs auf die westliche Middelgrund-
Untiefentonne, doch was war das? 

Fördepromenade 8 • 24944 Flensburg
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Die Fix & Foxi behielt den Spi oben, 
überholte uns und fuhr Halbwind unter 
Spi weiter. Das gleiche taten unsere 
Verfolger und auch etliche andere 
Yachten, die aus der Flensburger 
Förde  kamen – warum hatte ich das 
bloß nicht gesehen? Mist – unser 
Spi hing in Luv angeschlagen im 
Niedergang, wie jetzt zu zweit den Spi 

in Luv setzen? Egal, so groß wird der 
Vorsprung schon nicht werden, und 
er hat sich wirklich kaum vergrößert 
– es war noch alles drin. Nach der 
Rundung von Middelgrund ging es 
auf die Ziel-Kreuz Richtung Hafen. Es 
wurde noch einmal richtig spannend 
und zu unserem Glück kamen wir 
noch vor der Fix & Foxi ins Ziel. 
Der Zeitabstand zwischen dem 1. 
und dem letzten Boot war dann doch 
immerhin 1:46 Stunden. So dauerte 
es noch etwas, bis die Zeiten vorlagen 
und gerechnet werden konnte. Gegen 
17:30 gab es in unserem Grill Pavillon 
dann die Siegerehrung mit Pokalen 
für die Plätze 1 – 3 und ’ner Flasche 
Flens für jeden. Anschließend ging es 
dann noch ins Fährcafe Jacobsen, wo 
in gemütlicher Runde bei Speis und 
Trank eine gelungene Veranstaltung 
ihren Ausklang fand. 

Nochmals vielen Dank an alle 
Teilnehmer und Helfer  dieser 
Veranstaltung. Ich hoffe, dass 
sich im nächsten Jahr mindestens 
genauso viele Boote anmelden wie 
in diesem Jahr und wünsche allen 
eine kurzweilige Winterpause vom 
Segelsport.

Beste Grüße

Peer Schickedanz
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Familienregatta SVGM
17.09.2011

ERGEBNISSE

Startgruppe 1: 11.30 Uhr       Startgruppe 2: 11.45 Uhr

im 
Ziel

Segel-
Nr. Schiffsname Schiffstyp YS

Start-
gruppe Startzeit Zielzeit

gesegelte 
Zeit

berechnete 
Zeit Platz

2 421 MAD MAX X79 100 2 11:45 15:00:57 03:15:57 03:15:57 1

7 1033 ULTIMO RATIO Folkeboot 115 1 11:30 15:19:20 03:49:20 03:19:37 2

5 328 FIX & FOXI X79 101 2 11:45 15:07:37 03:22:37 03:20:37 3

3 5630 CABANA ORC 0,958 1 11:30 15:02:45 03:32:45 03:23:48 4

1 5121 TALOFA Luffe 40 86 2 11:45 14:42:50 02:57:50 03:26:45 5

4 47 ODIN Dehler 37 97 2 11:45 15:05:47 03:20:47 03:26:59 6

9 62009 Hobi Cat 99 2 11:45 15:29:25 03:44:25 03:46:40 7

6 42 PIANO Comfortina 90 2 11:45 15:09:55 03:25:55 03:48:58 8

10 LITTLE CHRISTIN Willing 31 106 2 11:45 15:49:05 04:04:05 03:50:16 9

8 342 TALOFA HR 34 101 1 11:30 15:24:50 03:54:50 03:52:30 10

12 FAM JOLLE Fam Jolle 121 1 11:30 16:28:10 04:58:10 04:06:25 11

11 COCO Finnsailer 108 1 11:30 16:23:05 04:53:05 04:31:22 12

SIR Nissen DS40 94 2 11:45 15:31:00 DSQ

Peter Bayer

GYC

Jan Jensen

Gerd Schreib

Hans Busch

Manfred Schellenberg

Thomas Lorenzen

GYC

Eigner/Steuermann

Peer Schickedanz

Dirk Jurich

Christian Löwe

Jürgen Mühle

Volker Henkel
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Mail: info@bootsmannsshop.de
www.bootsmannsshop.de

www.bootszubehoer4you.de

Bootszubehör - Yachtservice
Outdoor - u. Segelbekleidung

Öffnungszeiten:
 Mo.- Fr. 08:00-18:00h

Sa.08:00-14:00h
So.10:00-12:00h

vom 01.11. - 28.02. So. geschlossen
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Dirk Manno & Stefan Voss oHG
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Round Britain
Zweiter Platz für die Norddeutsche Vermögen Hamburg

Peter Beyer:
Mit an Bord war unter Anderen (12 Chrew Mitglieder) meine Tochter Chri-
stina. Für diese Leistung wurde Chrew und Skipper im Zuge des „German 
Offshore Award“ mit dem „SGS-Young Open Sea Yachting Award“ ausge-
zeichnet.

Um 13:26 Uhr haben wir in Cowes 
nach knapp 10 Tagen die Ziellinie 
überquert.
Hinter uns liegen 10 spannende Tage 
mit so ziemlich allem, was man sich 
beim Segeln vorstellen kann: Wind 
von 0 bis 42 Knoten aus allen Rich-
tungen, spiegelglatter Nordatlantik 
und Surfen auf den Wellen im eng-

lischen Kanal, doppelte Regenbögen 
und Meeresleuchten, Wale, Delfine 
und Mondfische, Küsten aller Forma-
tionen und jede Menge Leuchttürme. 
Nur vor längeren Flauten wurden 
wir glücklicherweise verschont. Im 
Gegensatz zum Rennen vor vier Jah-
ren hatten wir mit diesem Wetter und 
dessen guter Vorhersage besonderes 
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Glück (danke an unsere kompetente 
Unterstütztung von Land), sodass 
wir bis auf die letzen 200 Meilen nur 
Anlieger oder Raumschotskurse se-
geln konnten.
Obwohl der Großteil der Flotte im-
mer noch im Rennen ist, kann uns der 
2. Platz in der Gruppe von immer-
hin 9 gestarteten Schiffen praktisch 
nicht mehr streitig gemacht werden! 
Einzig der hervorragend gesegelten 
Tonnerre de Breskens mussten wir 
uns sowohl berechnet als auch ge-
segelt geschlagen geben. Außerdem 
erzielen wir aktuell auch in der IRC 
Gesamtwertung mit dem 5. von 22 
Plätzen ein super Ergebnis. Vor uns 
liegen Artemis Ocean Racing (IMO-
CA 60), Ambersail (VO 60), Tonner-
re de Breskens (Ker 46) und John 
Merricks II (TP 52). 
Auch nach 10 Tagen harmoniert die 
Crew erstklassig sowohl bei Steak 
und Bier an Land, als auch beim Auf-
klaren, Putzen und Warten des Schif-
fes, damit es für die Rücküberfüh-
rung und kommende Reisen bestens 
gewappnet ist.

Wie lustig ist die See-
fahrt?

„Holl di, Schipper, de Mastboom 
brickt!“ seggt man. Dat is better as 
wenn man seggen dä: „Holl di, Mast-
boom, de Schupper mutt breeken!“

*

„Eine Seefahrt, die ist lustig ...“ singt 
manche Helgolandtourist - bit dat 
Wedder ümsleit und he bi Windstärke 
söben speen mutt.
Nee. De Seefohrt is gor nich ümmer 
lustig, wenn‘t ok veele Witze dor 
öber gifft. To‘n Bespeel düssen: Op‘n 
eensome Insel steiht en Mann mit‘n 
langen witten Boort un winkt ganz 
wild mit sien wittes Hemd no dat bu-
ten langsgohende Schipp röber. De 
lüttje Moses wiest dat den Käppen. 
He seggt: „Herr Koptein, dor winkt 
jemand so dull as man wat!“ Seggt de 
Käppen: „Jo, de freit sick jedesmol, 
wenn wi hier vörbikomt.“

Wir wünschen 
allen Geburtstagskindern 
und Jubilaren das Beste!
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Rolf-Rüdiger Schmidt          Tel. 0461-22266
Husumer Straße 37 - 39          Fax 0461-20850
24941 Flensburg

SVGM Bestellschein
Hiermit bestelle ich folgende SVGM-Artikel

   
Vereinsstander (Baumwolle) 15,00 €
SVGM-Autoaufkleber    3,00 €
SVGM-Anstecknadel    5,00 €
SVGM-Sticker     5,00 €

Restbestände Sweatshirts und T-Shirts Stückpreis jetzt 8,00 € (solange der 
Vorrat reicht). Bitte vorher anfragen bei Bärbel Schmidt Tel. 04638-7036.

Alle Preise zuzgl. Versandkosten

Name des Bestellers

Anschrift

Telefon

Der Gesamtbetrag von €                                 soll per Lastschrift von meinem 

Konto Nr.                                                 BLZ

bei der                                                                                  abgebucht werden.

Den Gesamtbetrag von €                            habe ich auf das Konto der SVGM

Nr. 230 107 98, BLZ 217 500 00 bei der NOSPA überwiesen.

Ort, Datum, Untersschrift

Art    Einzelpreis          Anzahl           Gesamtpreis
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„Fahrwasser“ als Download
Unter www.svgm.de kann seit der 
Ausgabe 3/08 das „Fahrwasser“ 
heruntergeladen werden.

Die Dateigröße kann je nach Ausga-
be zwischen 2 und  4 MB betragen.

Gelting Mole 1
24395 Gelting Mole
 0 46 43 - 185 771 
Fax 185 773
e-mail: restaurant-sonne-und-
meer@t-online.de
www.restaurant-sonne-und-
meer.de

Monatlich 
wechselnde Karte!

Gerne richten wir für Sie 
individuelle Feiern bis zu 

80 Personen aus.



Flensburg • Husumer Straße 37-39 • � 0461 / 141 66 0

Schöner wohnen - besser leben

  
 
• Einbauschränke 
   nach Maß

• Bodenbeläge

• Gardinendekoration

• Sicht- und Sonnen-
   schutz

Raumberatung bei Ihnen zu Hause
• Exclusive Bodenbeläge •

• Designböden •
• Farbberatung •Dekoration •
• Sicht- und Sonnenschutz •

Raumplus
• Einbauschränke nach Maß • 


